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PRESSEINFORMATION
Brian Lopes steckte einen Knöchel- und einen Beinbruch weg – beim
Four-Cross auf der Planai zertrümmerte der US-Boy die Konkurrenz!
Schladming, 11. Juni 2005. – Brian Lopes (USA) und Anneke Beerten (NED) waren am Samstagabend die großen Sieger bei den Four-Cross-Nachtbewerben im Rahmen des Mountainbike-Weltcups auf der Planai in Schladming. Der US-Amerikaner Lopes, der bereits in der Qualifikation am Freitag Bestzeit erzielt hatte, gewann von der Auftaktrunde bis zum Finale alle seine fünf Läufe und siegte souverän vor dem Franzosen Cedric Gracia, dem Tschechen Michal Prokop und dem Slowaken Filip Polc.
Mit dem Triumph in Schladming ging für Lopes eine lange Durststrecke zu Ende. In der Saison 2003 erlitt der 33-Jährige einen Knöchelbruch, von dem er sich nur langsam erholte. Im Vorjahr versuchte er ein Comeback, fuhr aber lediglich zwei Weltcup-Rennen, ehe er wegen eines Beinbruchs erneut eine lange Pause einlegen musste. „Ich habe eine schwere Zeit hinter mir. Es ist nicht leicht, mit 33 nach solchen Verletzungen noch einmal zurückzukommen. Was mir dabei geholfen hat, ist ein neues, leichteres Bike, das ich während meiner Rennpause entwickelt habe“, freute sich Lopes, der im Four-Cross-Weltcup nach der dritten von acht Stationen mit 75 Punkten nur noch fünf Zähler hinter dem Führenden Michal Prokop (80) liegt.
Von den fünf Österreichern, die sich für das Finale qualifiziert hatten, schaffte nur Roman Lagler den Einzug in die zweite Runde. Dort kam jedoch auch für den Niederösterreicher das Aus, in der Endabrechnung belegte Lagler damit Platz 31. Bereits in der Auftaktrunde der Top 64 mussten Peter Fernbach (41.), Nicolas Siedl (43.), Jürgen Harrer (58.) und Ernst Jirsak (60.) die Segel streichen.
Bei den Damen feierte Anneke Beerten nach dem Erfolg in der Vorwoche in Willingen (GER)  ihren zweiten Sieg in Serie. Die 22-Jährige war nach dem Sturz ihrer schärfsten Konkurrentin Jill Kintner (USA) ungefährdet und verwies Joey Gough (GBR), Sari Joergensen (SUI) sowie Kintner auf die Plätze. „Ich habe in der ersten Kurve später gebremst als meine Gegnerinnen und damit eine frühe Entscheidung herbeigeführt“, so Beerten.
Für die Österreicherin Anita Molcik verlief das Heimrennen nicht nach Wunsch. Molcik begrub mit einem Sturz im Halbfinale ihre Chancen auf den Einzug in den Endlauf. Im kleinen Finale musste sie erneut zu Boden, rettete aber trotzdem Platz sechs ins Ziel. Im Weltcup liegt Molcik nach drei Rennen mit 47 Punkten an der fünften Stelle. Es führt Anneke Beerten (140) vor Jill Kintner (70) und den punktegleichen Britinnen Joey Gough und Fionn Griffiths (55). 
Karlheinz Wieser (Mobil: 0664 / 2100 310)
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